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Versetzanleitung für Mobiplan Verkehrsinseln

 Verkehrssicherungsmaßnahmen (z. B. Verkehrsrechtliche Anordnung, Regelplänen, Beschilderun-
gen, etc. (Bauseitige Leistung )

 Ausmessen und Markieren der Lage der Mobiplan – Verkehrsinselteile

 Abladen und Ausrichten der Fertigteile ( z. B. mit Kranfahrzeug)

 Im Bereich der Befestigungsanker müssen auf der Unterseite der Fertigteile die Neoprenauflager 
(250/150/10 mm) angebracht werden (bei Halbkreisförmigen Betonfertigteilen 3 Stück bzw. bei 
Rechteckigen Betonfertigteilen 4 Stück, z. B. mit Silikon ).

 Falls der Fahrbahnbelag uneben ist, kann es erforderlich sein, dass zusätzliche Neoprenauflager als 
Höhenausgleich eingebaut werden müssen.

 Beim Ausrichten der Fertigteile ist darauf zu achten, dass ein Abstand von mindestens 1 – 1,5 cm 
zwischen den einzelnen Fertigteilen vorhanden ist (evtl. Neoprenstreifen als Abstandshalter einle-
gen).

 Wenn die Fertigteile fertig ausgerichtet sind, kann mit den Bohrarbeiten für die Verankerung begon-
nen werden.

 Die Bohrdurchmesser und die erforderlichen Bohrtiefen entnehmen Sie bitte den Herstellerangaben 
der Anker ( für die von uns mitgelieferten Anker sind die Angaben beigefügt ).

 Der Bohrstaub ist aus den Bohrlöchern zu Entfernen (z. B. durch Ausblasen ).

 Beim Setzen der Anker sind die Herstellerangaben zu beachten. Klebepatrone einsetzen -
Gewindestange eindrehen – Mutter für M 16 mit der Unterlagsscheibe DN 50 mm und schwarzer 
Gummi Unterlegscheibe (EPDM) DN 50 mm anziehen.

 Kunststoffdeckel (DN 60 mm) in die Aussparung oberhalb der Mutter einlegen (evtl. mit Silikon be-
festigen)

 Kunststoffdeckel für die Versetzanker eindrücken ( z. B. für RD 12 )

 Bei Mitlieferung der Beschilderung wird im Anschluß an die Inselmontage der Rohrpfosten in der 
Bodenhülse eingesetzt und verschraubt. 

 Befestigung der Verkehrsleitsäule am Rohrpfosten mit den mitgelieferten Rohrschellen, incl. 
Schraubmaterialien.

 Befestigung des Verkehrszeichens ( z. B. VZ 222 ) am Rohrpfosten mit den mitgelieferten Befesti-
gungsteilen.
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